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Im Winkel am Tore
Skizze von Carl Heerdegen

Nachdruck verdoten

Seinen Namen Ja wer den gewußt hätte von all den vielen Leuten
die täglich an dem alten Schuhputzer vorüberſchritten Vielleicht hatte er
ihn auch ſelbſt vergeſſen in all den langen Jahren die er ſchon in ſeinem
Torwinkel verbrachte Das eine iſt ſicher von ſeinem Alter hatte er keine

mehr Wozu wäre dies auch nötig geweſen Es ſtand ja doch
alles in dem dicken verſtaubten Kirchenbuch ſeines Heimatdorfes eingetragen
und auch in ſeinem Gewerbeſchein den allerdings die alten Augen nicht
mehr zu entziffern vermochten Die Leute nannten ihn kurzweg Johann
oder Hans und er war es zufrieden Früher freilich in jüngeren Jahren
da hatte man ihn Jean genannt s war er da aber auch für ein

Burſchel Wie guckten ihm die Mädels nach wenn er an ſeinen
nntagnachmittagen in der ſchmucken dunkelblauen Livree mit den

ßen ſilbernen Wappenknöpfen um den Graben zur Stammkneipe ſchrittTee mit den Abzeichen ſeines Barons keck auf dem linken Ohr das

zie ſche Schnurrbärtchen aufgezwirbelt eine dampfende Havanna im Munde

onntag den 17 Dezember 1905
ganz S dieſelbe Sorte die ſein Tee rauchte Die Hände in ſchnee

weißen Baumwollenen die eleganten Stiefletten blank zum Spiegein
Das war der Jean von einſt

Was wird mancher der nur den Johann kannte ſagen das alte
graue verſchrumpfelte Männchen bei dem vor lauter Falten kein Geſicht
mehr zu ſehen in den mächtigen Filzſchuhen der fettigen Ledermütze dem
durchlöcherten Schurz das ſollte jener Jean geweſen ſein Nimmer
mehr Und dennoch iſt es ſo Es kam eben über ihn das zermalmende
Schickſal Dem Jean ſchmeichelte u die Frauenzimmer am liebſten
mit ihm tanzten ihm ihre feurigſten zuwarfen

Da war beſonders eine ein kleines blondes Ding nicht hübſcher nicht
häßlicher als die andern aber ein Paar Augen hatte die im Kopfe
Ordentlich warm wurde es dem ums Herz den die anguckten Dieſe Augen die
taten es dem Schwerenöter an ſeine ſchwache Stunde kam Sie waren
Mann und Frau ehe ſie s gedacht mochte der Herr Baron noch ſo ſehr
über die Dummheit ſeines Dieners wettern Mit der Stellung war es
natürlich aus und Jean ſuchte zunächſt als Aufwärter und Gelegenheits
diener ſein Auskommen Reichtümer ſammelte er nicht dabei Mit ſeinem
Weibe lebte er ſo eine Durchſchnittsehe Als der erſte Liebesrauſch ver
flog und mitunter ſo ganz leiſe die Sorge an die Tür pochte da
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ſtanden ſich die beiden bald ziemlich fremd gegenüber Der Mannempfand es auch nicht beſonders hart als die Geſahnn ſchon nach wenigen

Jahren an einem inneren Leiden von ihm ging gehüſtelt hatte ſie ja
ſchon lange Wohl weinte der Witwer heiße Tränen als man ſie an
einem naßkalten Herbſttage in die Erde bettete es war wohl mehr aus
Mitleid mit ſich ſelbſt weil er nun ſo einſam in der Welt ſtand

Vergeſſen ſollte er ſie nicht ſeine An ihrem Grabe hatte er
ſich eine heftige Erkältung zugezogen berfroſt ſchüttelte ihn eine
Lungenentzündung hielt den Armen wochenlang an das Krankenlager ge
feſſelt Seine kräftige Natur rang ſich durch aber ſchwach blieb er auf
der Bruſt ſeine Lebtage Das Allerſchlimmſte war daß die letzten
Spargroſchen durch ſeine und ſeines Weibes Krankheit aufgezehrt wurden
Der Jean war vollends zum Johann geworden

Da und dort klopfte er nun an ſich um eine Stellung bewerbend
der früher ſo Begehrte wurde überall abgewieſen den bleichen abgezehrten
Mann wollte niemand haben

So war der Aermſte ſchließlich von Herzen froh als ihm der Magiſtrat
der Stadt auf Fürſprache ſeines ehemaligen Herrn geſtattete hinter dem
Tore der Leute zu warten die den Schmutz des täglichen Lebens wenigſtens

von ihren Schuhen und Stiefeln entfernt wiſſen wollten Anfangs
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e eja wares gern aber ſo irgendeinem Bummler der geraten war

wieder auf glänzenden Fuß zu he
Jahre viele Jahre ſchwanden dah

und gleichgültig u Standesunterſchiede
zu ſehr te umſpieite ein herbes Lächeln die welken
ige kamen dem alten Schuhputzer vor AugenHanſens Anſicht nach war es um die wehrhaft Du die noch in

ihren Mauern und Baftionen Zeugen einer großen
weiſen hatte ſchlecht beſtellt

F

z x

beſcheidenes Volksbrauſebad und ein Beet mit etlichen Sträunchern und
Büſchen ſondern zwiſchen beiden auch noch für des Schuhputzers einfaches
Atelier Das war nicht die beſte Geſchäftslage Und Johann hätte

gerne ſeine Pfähle v 7 Wie oft und eindringlich hatte der Fleißige
ſchon die g en vom Rat gebeten Hüttebauen in den Anlagen am großen
waren taub gegen ſolche Bitte geweſen die Hochmögenden en einzigen
Wunſch den Johann nebſt einer ſchönen Leich noch auf Erden hegte
hatten ſie ihm abgeſchlagen Eine Hütte am Bahnhof Geſichert gegen
Sturm und Kälte hätte er dort ſein Geſchäft betreiben Wunen mit größerem

Gewinn der vielen Reiſenden wegen die dort vorbei mußten
Sein jetziger Standort lag zu abſeits vom großen Verkehr Ueberdies

halb verdeckt vom Geſträuch gerade als wäre es ein unehrlich Handwerk
geweſen das der Greis betrieb Zwar lieb war ihm der Ort geworden
all die Jahre her Wer es hören wollte dem verſicherte er wie gut ihm
der Duft der grünen Sträucher täte wie heilſam der für ſeine Bruſt ſei
Jm Frühjahr und Sommer da war es wohl zum Aushalten im Tor
winkel Zur Not ſchützte auch der rieſige oft geflickte Segeltuchſchirm
gegen Regen wenn aber die Winterſtürme um die Mauern tobten dann
ſchützte auch der dünne zerſchliſſene Mantel den Greis nicht vor der
grimmen Kälte Hätte nicht gegenüber in dem niedrigen ſchwarzen Turm
eine mitleidige Wäſcherin gewohnt ſicher hätten ſie den Johann noch
einmal erfroren aufgefunden Wenn der Frierende zitternd im Schnee
umherſtapfte ſich zu wärmen dann holte ihn die Nachbarin in ihre Stube
Jm Alwäterſtuhl ſaß er dann gar mollig am warmen Ofen und ſchlürſte
behaglich aus buntgeblümter Taſſe den braunen Mokkatrank den ihm die
Freundin kredenzte Und Hans war ihr dankbar ſo gut er es ver
mochte Wenn über Nacht fußhoher Schnee gefallen war bis die Frau
ihre Pforte öffnete hatte der Johann den Platz davor mit zitternder Hand
gefegt Sie hinwiederum war es die den Alten zu tröſten ſuchte wenn
er immer wieder den vergeblichen Gang aufs Rathaus gemacht und
das war nicht ſelten

Jmmer aufs neue ſich die e ſeiner Bruſt Dann
hing Hans die fettige Ar eitskleidung an den Nagel und holte den Feſt
tagsrock hervor der einmal ſchwarz geweſen war als der Johann noch
Jean hieß und mit ſeiner Seligen am Altar ſtand Mit ſchleppenden
Schritten ging der Alte dann den längſtgewohnten Weg zum Rathaus auf
dem Marktpiatz Umſonſt Mit beweglichen Worten jammerte er und
tiagte und bat die Herren blieben unerbittlich Auf ſeine Koſten dürfe
er eine Hütte bauen laſſen meinte der Herr Rat es würde ihm dann
gerne der Platz und ſogar ein kleiner Zuſchuß gegeben werden allein
ganz aus den Mitteln der Stadt die gewünſchte Hifite zu bauen das ſei
nicht angängig Dazu wäre denn doch das Jntereſſe derſelben an ſeinem
Gewerbe zu gering

Das kränkte den Abgewieſenen bitter Und tagelang mußten es die
unſchuldigen Stiefel und Schuhe die zierlichen Stiefletten ſchwarze gelbe
rote denn alle wußte ſie Hans nach Gebühr zu behandeln entgelten
Schärfer und haſtiger wurden ſie mit Bürſte und Lappen bearbeitet

Trotz ſeiner kärglichen Einnahme hatte ſich der alte Hans einen be
ſcheidenen Sparpfennig zurückgelegt im Strohſack hatte er den Strumpf
voll blanker Münzen wohl bewahrt Wenn er dieſes Geld zum Bau der
Hütte verwendetel Was aber wäre dann aus der erhofften ſchönen
Leich geworden Eingeſcharrt hätten ſie einmal den Alten auf dem
Armenfriedhof in der Ecke und kein Kreuz mit ſeinem Lieblingswort aus
der Heiligen Schrift härten ſie auf ſeinen Hügel geſetzt Nein Das
Sterbegeld wollte er nun und nimmer angreifen

So ſtand Johann eines Tages wieder zitternd in vergeblicher Hoffnung
in der Ratskanzlei Aber der wohlbekannte Rarsherr war nicht mehr da

n neuer Herr war eingezogen Der ſprach gar freundlich mit dem armen
Schuhputzer und hörte deſſen Bitte lächelnd an Und als Hans aus
flehenden Augen zu dem jungen Herrn Rat aufſchaute da nickte er
Gewährung Ja was war das Hans giaubte zu träumen hatte
er denn wirklich recht gehört Stammelnd vor Erregung bebend fragte
er nochmals Nein es war kein Jrrtum er ſtand am Ziele ſeiner
Wünſche Beinahe hätte der Ueberglückliche einen Freudenſchrei aus
geſtoßen doch er beſann ſich auf den ſchuldigen Reſpekt Aber die Hand
mußte er dem Uebden Herrn Rat küſſen Ein paar große Tränen fielen
darauf

Freudeſtrahlend eilte der Alte von dannen Allen Leuten auf der
Straße hätte er ſein Glück in die Ohren ſchreien mögen Seine treue
Geſährtin naf er nicht zu Haufe ſie war waſchen gegangen So eilte der
Glückliche in ſeinen Torwinkel und erzählte den Büſchen die jetzt dick ein
geſchneit lagen was ſein Herz bewegte Dann überkam es ihn daß er
ja nun in Bälde von ihnen ſcheiden müſſe und er bat die Vertrauten
förmlich um Verzeihung für ſeine Flucht

Schon nach einigen Wochen n der Bau der Hütte Mitten in
den Anlagen am Bahnhof Kein Tag verging an dem Hans nicht nach
den Fortſchritten des Baues geſehen hätte es war ja ſein Haus das die
Arbeiter bauten Kehrte er von ſolchem Ausflug zu ſeiner gutherzigen
Freundin hinter dem Tore zurück ſo berichtete er getreulich jede kleinſte
Emzelheit vom Bauplatz und ſie malten ſich aus wie ſchön es ſein
müſſe das fertige Häuschen Als der Dachſtuhl auf das zierliche Gebäu
geſetzt wurde pflanzte ſein zukünftiger Bewohner mit eigener Hand ein
buntbebändertes Tannenbäumchen auf den Giebel

Der Frühling zog wieder in das Land Da ſtand Hans eines Abends
wieder vor ſeiner Hütte Und die war fix und fertig kein Nagel fehlte
mehr daran Schmuck ſah ſie aus mit den weißgetalkten Mauern und
dem roten Ziegeldach inmitten des jungen Grüns Hanſens Freude war
zu tief um ſich in Worten erſchöpfen zu können Jn überquellendem
Dankgefühl lief er zu den Arbeitern und drückte jedem einzelnen dankbar
die ſchwielige Hand dann drohte ihn die Freude zu übermannen Er
mußte ſich niederſetzen

Dann geſchah etwas Unezhörtes Der alte Mann der ſeit ſeiner
Heirat die Wirtshäuſer nur von außen geſehen beinahe aufrecht ſchritt
er mit den Arbeitsleuten zur einſtigen Stammkneipe Er wollte als
richtiger Bauherr den Fleißigen einen vergnügten Abend bereiten einige
Liter Bier ſollten ſie auf ſeine Koſten dem Werke zu Ehren trinken Jn
der Kneipe ſelbſt war alles noch wie damals Die grellbemalte Schwarz
wälder die verwitterten Kupferſuche die Bilder vom alten Kaiſer und
der Kaiſerin ein Stück nach dem andern das er von früher kannte ſchien
ihm vertraulich zuzunicken Jn der traulichen Umgebung tauchten längſt
entſchwundene Erinnerungen wieder anf manches Glas wurde darauf
hin geleert

Es war ſpät geworden Beim Heraustreien aus der Wirtsſtube
ſchwankte der Greis ein wenig er hatte wohl im Taumel der Freude
eins über den Durſt getrunken Trotzdem lehnte er die Begleitung ſeiner
Zechgenoſſen ab Er mußte erſt nochmals nach ſeiner Hütte ſehen

Bee

L J W h J ceg /rAm anderen Morgen fand man auf der Bank vor der Hütte einen
Toten Die erſten Strahlen der Morgenſonne zitterten auf dem ſelig ver
kärten Antlitz Hanſens Der ungewohnte reichliche Biergenuß mochte
einen Schlaganfall herbeigeführt haben der den ſchwachen Greis tötete
Die Leute die ihn gekannt ſagten freilich Die Freude habe ihn ſterben
laſſenv Eine wirklich ſchöne Leich bekam er und viele Menſchen ſtanden am

offenen Grabe als der Sarg hinabgeſenkt wurde Der Herr Pfarrer
ſprach gar ſchön und erbaulich von erfüllter Pflicht Sogar die Stadt
hane dem Toten einen Kranz geſpendet der den ſie da in die Erde
betteten hatte ja der Gemeinde im Kleinen ebenſo treu gedient als hätte
er ein großes und wichtiges Amt zu verwalten gehabt

Voransſichtliches Wetter am 17 und 18 Dezember 1905
Bei Weſtwind Fortdauer des trüben Wetters zeitweiſe

mit Neigung zur Aufheiterung Temperatur in der Nähe des
Gefrierpunktes
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Theater und Muſik
Stadt Theater 15 Dezember Die Walküre I Tag ausDer des Nibelungen von Richard Wagner Zweites Gaſt

ſpiel der Hofopernſängerin Charlotte Huhn Dirigent KapellmeiſterTittel Regie Theo Raven Unter welchen Voraugſegengen der
geniale Meiſter die Nibelungentrilogie mit dem grandioſen Vorſpiel

Rhe ſchuf iſt bekannt Er ließ dem kühnen Flug ſeiner Phantaſie
freien Lauf und dachte nicht daran mit Hemmniſſen und Schwierigkeiten
u rechnen Das Rieſenwerk war zur Aufführung an einem Ausnahme
heater und unter Ausnahme Verhältniſſen beſtimmt Trotzdem konnte

ſelbſt Bayreuth nicht alle an die uneingeſchränkte Leiſtungsfähigkeit ten
Ford erfüllen Daran wird man ſich ſtets erinnern en und
nichts verlangen dürſen Eine ig vordbereitete

Veſamteindruck hinterlaſſende Wi dieſer Muſik
Dramen gereicht mithin jeder Bühne auch wenn ſich in verſchiedener
Hinſicht Unzulänglichkeiten geltend machen zur Ehre Als Brünnhilde ſetzte

Charloite Huhn ihr Gaſtſpiel fort welches mit dem heutigen
ſeinen fand Fidelio und Brünnhilde Höhereh ſich wohl eine hochdramatiſche Sängerin nicht wählen und

keinen Maßſtab an ihre eigene Begabung legen unſerGaſt das tanskind ebenſo intereſſant darſtellen Dmnde wie de Beet

hovenſche Leonore war mit voraus 5 und fand auchſeine Beſtä Feinheit Nobleſſe und mnigte ertiefung zeichneten

aus deren ſchöne
ſcherei

und hoheitsvoll in Erſcheinung und Weſen blieb ſie bis zum Schluß das
Bild erhabener ſeeliſcher Größe Wären der Ausführung des geſang
lichen Teiles keine hemmenden Schranken geſetzt würde das Organ allen
Jntentionen der Künſtlerin willig gehorchen könnte ſie ihren Eingebungen
frei und ungehindert folgen ſo dürfte wohl von einer vollendeten Brünn
hilde geſprochen werden Aber leider reichen Kraft und Volumen der
Stimme für die koloſſalen Anſprüche der Partie nicht aus und dem Hörer
drängt ſich die Befürchtung auf daß der vollzogene Uebergang das immer
noch ſchöne Material zu ſchädigen drohe Gleich der jubeinde Walkürenruf
erſteigt eine Tonhöhe welche Fräulein Huhn trotz aller Energie nur
mit Mühe und Anſtrengung zu erreichen vermag und worunter
ſelbſtverſtändlich nicht nur die Reinheit der Jntonation leidet ſondern auch
Schmelz und Wohlklang beeinträchtigt werden Wo die Stimme ſich inner
halb der ihr von der Natur gezogenen Grenzen bewegte da zeigte ſie auch
ihren früheren Reiz Feierlich erklang die Todesverkündigung ergreifend
die Klage War es ſo ſchmählich was ich verbrach wie denn über
haupt die letzte große Szene mit Wotan das Bedeutendſte war was die
Künſtlerin geſtern bot Die Sieglinde des Fräulein Welter iſt eine an
nehmbare Durchſchnittsleiſtung wenn man vou den oft erwähnten Mängeln
abſehen will von denen ſich die Sängerin leider bis jetzt nicht befreien
konnte Der große und ausgiebige Ton wird nach wie vor durch zu
ſtarkes Vibrieren beeinträchtigt und ſtrahlt wenig Wärme aus
Das ſind Fehler die ihr nicht geſtatten hier ſeſten
Fuß zu faſſen und die volle Gunſt des Publikums

Doppelt ſchade weil Fräulein Welter wirklich mit ſehr
ſchätzenswerten Mitteln ausgeſtattet iſt Daß ſie die SieglindePartie
eifrig einſtudiert hatte war unverkennbar Eine in muſikaliſcher und
ſchauſpieleriſcher Beziehung gleich ſtarke Stütze fand ſie in ihrem Partner
Herrn Dr Banaſch Auch ſeine muſterhaft deutliche Ausſprache ſollte
manchem jungen Talent als nachahmenswertes Beiſpiel dienen Der
Siegmund unſeres ſtimmgewaltigen Heldentenors dem geſtern für das
herrliche Frühlingslied und das unvergleichlich ſchöne Duett auch weichere
Töue zur Verfügung ſtanden errang warmen und lebhaften Beifall Auf
ſtolzer Höhe ſtand der imponierende Wotan des Herrn Soomer An
Kraft und Nachdruck der Detlamation gebricht es jetzt nicht mehr und die
Charalteriſtik läßt kaum noch etwas zu wünſchen übrig Namentlich im

zu gewinnen

dritten Aufzug wuchs die Leiſtung zu überraſchender Größe Fräulein
Grimm jang die gefürchtete Partie der Fricka ſehr gut Jhr Organ
erklang in prächtiger Friſche aber der beleidigte Stolz das gebieteriſche
Weſen der energiſch ihr Recht fordernden Göttin traten noch lange
nicht genügend zutage Auch war die Maske nicht glücklich gewählt
Dieſe Fricka hatte ein viel zu kindliches harmloſes Ausſehen Das war
nicht die herrſchſüchtige Gattin der ſelbſt Wotan ſich beugen muß Herr
Birkholz gab ſich mit dem Hunding aufrichtige Mühe und konnte nicht
zu hoch geſchraubten Anſprüchen genügen Daß ſein Baß nicht über viel
Mark und Kraft verfügt iſt leider unabweisliche Tatſache immerhin war
der Sänger geſtern gut disponiert Jm Walküren Enſemble ſetzten ver
ſchiedene Stimmen ſehr zaghaft ein und oft hörte man überhaupt nur das
Orcheſter Dieſes löſte ſeine ſchöne Aufgabe im ganzen ſehr verdienſtlich
einige bei der enormen Schwierigkeit des Werkes erklärliche Zujälligkeiten
abgerechnet Jn der Schlußſzene des zweiten Aktes bleibt der Hintergrund
zu ſehr in Dunkel gehüllt Man ſieht von dem Kampf und von der
Walktüre die bemüht iſt Siegmund zu ſchützen nicht das geringſte

B Corony

Aus dem Leſerkreiſe
Für die un rdieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver
antwortung

Sehr oft und auch mit Recht wird Halle a S als Großſtadt bezeichnet
aber einen um ſo weniger großſtädtiſchen Eindruck machen unſere Straßen
bahnen Da ſteht zwar in den Straßenbahnwagen ſo und ſo viel Sitz
plätze und an dem Vorder bezw Hinterteil ſo und ſo viel Stehplätze
aber anſcheinend nur damit überhaupt etwas angeſchrieben ſteht An
verkehrsreichen Tagen wird einfach mitgenommen was nur drauf geht
Da ſteht im Wagen alles geſtopft voll und auf den Perrons iſt die zu
läſſige Perſonenzahl überſchritten Ein weiterer großer Uebelſtand iſt das
Mitnehmen von Körben Koffern Kartons uſw Es wird niemand etwas
dagegen ſagen wenn jemand ein Paketchen oder eine Handtaſche mit in
das Jnnere des Wagens oder auf den Perron nimmt aber es darf nicht
übertrieben werden Was teilweiſe in dieſer Beziehung den Fahrgäſten
geboten wird ſpottet jeder Beſchreibung Körbe Koffer große Kartons
gehören überhaupt nicht in die Straßenbahn zu deren Beförderung gibt
es genügend andere Gelegenheiten und unſere Polizeibehörde würde ſich
großen Dank erwerben wenn ſie hier Wandel ſchaffte

Vrrmülaſtes
Spielzeug für Königskinder Die moderne Jnduſtrie und

Technik haben ſich auch des Spielzeugs bemächtigt und bringen jetzt
Schöpfungen hexvor die allerdings nicht dem Portemonnaie des gewöhn
lichen Sterblichen zugänglich ſind Aber in die Kinderſtuben der Königs
ſchlöſſer finden ſie natürlich leicht ihren Weg ebenſo freilich auch in die
der amerikaniſchen Milliardär Paläſte Wahre Wunderwerke werden da
geſchaffen So wurde z B jüngſt für die kleinen ruſſiſchen Großfürſtinnen
ein DeſſertService angefertigt das eine in allen Einzelheiten ganz genaue
Nachbildung eines ſolchen darſtellte das ihre Eltern als Hochzeitsgeſchenk
erhalten hatten Daneben kann ſich aber wohl ein anderes ſehen laſſen
deſſen ſämtliche Stücke ein berühmter Künſtler ſelbſt entwarf und bemalte
Miniatureiſenbahnen und Automobile Küchenausſtattungen in gediegenem
Silber komplette Stalleinrichtungen wo der Beſchlag der Geſchirre eben
falls aus Silber beſteht koſten natürlich auch ein tüchtiges Stück Geld Doch
immer noch nicht ſoviel wie eine richtige elegante moderne Puppe Es
gibt welche für die der Preis in die Taufende läuft Und das erſcheint
gar nicht einmal ſo erſtaunlich wenn man ſolch ein Ding vor Augen hat
deſſen Kleid aus ſchwerſter Seide gemacht und mit den koſtbarſten echten
Spitzen bedeckt iſt während den rieſigen Hut die prächtigſten Straußen
federn ſchmücken Vor allem aber gehört zu einer Puppe dieſer Art eine
vollſtändige Ausſtattung von Toiletten der verſchiedenſten Art Reiſekleider
Schlaf und Morgenröcke Ballroben Abendmäntel Pelzgarnituren und
ein vollſtändiger Trouſſeau von feinſter Battiſtwäſche mit Spipenbeſatz
Koffer und Schränke in allen Größen vervollſtändigen die Equipierung
zu der auch noch echter Schmuck in Puppendimenſionen gehört Gegen
dieſen übertriebenen Luxus reagiert erfreulicherweiſe das unverdorbene
Gemüt der Kleinen ſelbſt am ſicherſten und ſie ziehen all den Herrlichkeiten
ewöhnlich viel einfacheren und praktiſcheren Zeitvertreib vor der ihnenken auch von verſtändigen Eltern nicht vorenthalten wird So beſaß

die älteſte Tochter des Zarenpaares eine vollſtändige Sammlung von
Spielſachen von denen kein einziges mehr als zehn Pfennig nach unſerem
Gelde wert war Der Prinz von Wales der ergiſs Thronfolger läßt
ſeine Kinder gleichfalls nur mit ganz billigen Sachen ſpielen und die
koſtbareren die ihnen von Verwandten zum Weihnachtsfeſte geſchenkt
werden wandern ehe das kindliche Zerſtörungzwerk an ihnen begonnen

re e euns XIII von Spanien a ewahrt n etzt die en Sp e
die er als Knabe bekam und unter denen Kunſtwerke ſind die
einen recht beträchtlichen Wert in ſie darſtellenWie die Piaiſern ihre Liebesbriefe ſchreibt Es gibt eine

Novelle von Maupaſſant in der von dem tragiſchen Bruche emes Liebes
verhältniſſes erzähit wird und zwar wird der junge Herr der das Mädchen
zunächſt wirklich liebt durch die Brieſe die ſie ihm ſchreibt in Raſerei
verſetzt Anreden wie Mein allerliebſter Gockei häuſen ſich in geradezu
unnatürlicher Menge und je deutlicher dieſe Koſenamen die Liebe des

igen um ſo mehr laſſen ſie die des Mannes entſchwinden
igkeit wie ſie der durchſchnittliche Franzoſe

e n e h e e h Sanplaudert ſad Wens Hühnchen uſw beſondere Koſenamen

ſein

Ein anderer ſolcher Liebesbrief
lautet Meine einzig geliebte Taube mein goldenes Götterbild mein
alles Dein Still macht mich gib mir nur ein Zeichen
daß Du noch lebſt und noch meiner gedenkſt

Küchendragoner Es wird wohl jeder annehmen daß der
Ausdruck Küchendragoner eine ſcherzhafte Bezeichnung iſt die ihren
Urſpr der Erwägung verdankt daß die an unſern Kochherden waltende
holde Weiblichkeit manchmal wenig Feenhaftes an ſich hat Aus der
jüngſten Veröffentlichung des Großen Generalſtabes Heft 8 der Urkund
lichen Beiträge zur Geſchichte des preußiſchen Heeres geht jedoch hervor
daß die Bezeichnung Küchendragoner dienſtlich war Die in dem Heft
veröffentlichte vor kurzem aufgefundene Stammliſte der preußiſchen Re
gimenter vom alten Deſſauer aus dem Jahre 1729 ſagt vom Reiter
regiment von Blanckenſee Nr 4 aus dem das jetzige Leib Küraſſierregiment
in Breslau hervorgegangen iſt daß es anno 1674 von denen Hoff
ſtaats oder Küchendragonern des Oberſchenken Grumbkow errichtet ſel
Wir erfahren dabei in einer Bemerkung des Großen Generalſtabes daß
dieſes Regiment zwar offiziell dieſen Namen nicht geführt hat daß hin
gegen drei Dragonerregimenter Ranter Lottum und Wittgenſtein dienſt
lich den Titel Hofſtaats oder Küchendragoner gehabt haben weil ſie
von 1689 1704 den Dienſt beim Hojſtaat verſahen Zum Teil waren
ſie ausdrücklich für den Dienſt bei Hofe gebildet worden ſo wie es auch
Ordnungsdragoner gab die Poſtdienſt verſahen Das Regiment

Grumbkow deſſen Chef Oberſchenk war wird vom Alten Deſſaner
Küchendragoner genannt weil es in ſeiner erſten Zeit tatſächlich eben

falls Dienſte im Hofſtaate des Kurfürſten von Brandenburg verrichtete

Winterfahrplau
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 2 B 727 V von
4655W 658 728 1008 Cöthen 722 827 9511057 122 35 444 1028 106 227 321
s 707 854 10 7 R 522 700 733 921Leipzig 1200 257 483 V 1026 N

h 753 V hält nur in Leipzig 1216 424 620 V
Schkeuditz 7 820V 9 V 620 V 62
1082 10 V 12 120 9565VP 10 1058 108 N

229 325 525 N 12 387 432 4225 689 728 735 520 W 658 N von Schkeuditz812 h 1030 1054 N 705 807 801 ges N
AſcherslebenPalberſt 4 V 10 10 N67 800 1182 181 Aſchersleben Halberſtadt

618 712 1068 N bis W 525 V von Cönnern 719
Halberſtadt von da ab Schnell 1007 1028 1229 N 457 N
zug nach Aachen 582 914 10 8 1128 N

Nordhauſen Kaffel 529 V Nordhanfen Kaffel 190 V von
82 900 1100 1220 N Sangerhauſen 5 V von Nord
bis Eisleben 18 220 hauſen W 77 V von
35 600 981 N 100 Oberröblingen 958 122 N

118 N D 221 255 488 N vonBerlin 1222 450V D 528 Sangerhauſen 52 782 N v
60 D 658 72 858 V Eisleben 89 1037 N1 110 D 1222 225 D2 Berlin 39 427 WV 787 V
310 D 422 528 5 v Wittenberg 9 D 1020
814 D 851 990 N bhis Wit 102 BV 1127 D 1220
tenberg 105 200 D 350Sorau Guben 78 758 DS l 539 720 906
11 0 3300 310 615 D 1022 D 1027 1121
1100 118 N bis Torgan D 1160 N

Thüringen 324V ,559 B 68V Sorau Gnben 58 7 P
787 D 100 1020 V bis v Torgan 10 u 127 N
Corbetha 1082 V nach Stutt 284 7 1002 102
gart und München 1128 Thüringen D 529 W 5es V
D 1284 N nach München über von Merſeburg 60 6268 V
Jena 18 N 210 400 v München D 650 P
D 519 548 757 N nach von Stuttgart und Mailand
Eiſenach und München 810 84 V 951 BV 1051 B 126 N
nach Saalfeld 952 N bis v Corbetha D 122 12 N

Corbetha D 1028 nach Stutt 222 417 428 N N
gart und Mailand 10 nach 80 N von Stuttgart und

München 1100N bis Merſeburg München 824 D 847D II 1159 N 9 r 1000 N II R
bedeutet Schnellzug 3 Klaſſe

W nur Werktagsnur Sonn u Feſttags

Elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg
Abfahrt ab Halle Riebeckplatz 522 nur Wochentags ſodann täglich

600 630 700 730 800 815 850 845 900 uſw in Zwiſchenräumen
von 15 Minuten bis 88 S 82 82 90 1018 108
1115 außerdem an Sonn und Feſttagen 122 bis Depot

Ankunft in Halle von Merſeburg bezw Ammendorf jeweils
Stunde vorher

Fahrzeit bis Ammendorf 20 Min bis Merſeburg 45 Min

nur bis Ammendorf
nur bis Ammendorf Sonntags auch bis Merſeburg
nur Mittwochs und Sonntags während der Theaterſaiſon in Halle

z in der Entwiekl oderSchwächliche beim Lernen e
Kinder sovie blutarme ich mattfühlende und nerwöse
überarbeitete leicht erregbare Erwachsene jeden Alters ge
brauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg D HOMMEL s
Haematogen

Der Appetit erwacht die geistigen und Körper
lichen Kräfte werden rasch gehoben das Gesamt
Nervensystem gestärkt

Man rerlange jedoch ausdrücklich das eohte Dr
Hommel s Haematogen und lasse sich keine der vielen
Nachahmungen aufreden

3

RechtsAnskunftei des GeneralAnzeiger

Koſtenloſe Auskunft in allen Rechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen Vorzeigung der
Abonnements Quittung

jeden Dienstag W 7777 De abend

in unſerem Geſchäftshauſe Grofze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

oder Bölbergaſſe Hoſ Aufgang B eine Treppe
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Liebe Eltern u Geſchwiſter

Den verſprochenen

Paletfot
kauft mir bitte bei

Otto Knoll
W obere Leipzigerſtraße 36
Jhr habt dort Gewähr für gutes Pafſen
u Haltbarkeit der Preis iſt jetzt ſehrbillig Mein Freund kaufte einen dort
welcher unr 27 Mark koſtete n mir ſehr
gut gefiel

Pfd 50Ia Uralaviar Ia Aſtrach Stör Pfd 10 00
ff Malaſſol Pfd 12 00 u 14 00Neunaugen e

Doſe 15 St 50
Doſe 30 St 50

Doſe 10
l Doſe 00

ausgeſucht ſtarke

Hummer
Kronen

in Stücken Pfd 20Gör Lachs
8 Pfd 60 u 80 Pf

in großer Auswahl

T Do e 40 50Oel Sarcinen e
t D 00

2 90la Aal Gele

1 Pid Doſe 40 2 Pfd T Doſe4 Pfd Doſe 40 8 Pfd Doſe Z

t J FOgtsee Delik Heringe

Doſe 80 u 25
Bismarck Heringe

Doſe 55 65 85 40 n 25

Anchoris Sardinen Appoetit Sild
Anchoris Pasta Sardellen Butter

Bratheringe Rollwöpsse ete

e 39 s
Die ſchönſte Auswahl in

u Fichten
wie alljährl früheres Reitbahngrundfſtück
an der Moritzburg

mild im Geſchmack

667 Aale feinſte Elb Aale
4

26 150 c

la Hering dies

i Champig Tomaten Wein Bouill c

Krabben i Dos e

8hiek Nehflgr

bayriſchen Edeltannen

O Schmuhl

Sonne ag

Reihemasehinen Wirtsehafts

Waschmaschinen Wäscherollen

tet a e u

Kohlenkaſten Ofenſchirme

Ofenvorsetzer Fouergerätse

fleischhackmaschinen

Wagen
Tafelwagen mit Genigten

m

Wilh Heckert Halle a S
Engros Lager Am Güterbahnhot 5 Detail Geſchäft Gr Ulrichstr 57

Roelehhaltigo Auswahl rarracher Weihnaehtsgesehenko e

Glanzplälten KohlenplättenSpiritus u Gasplütten AMtckel loſe ſ eredinhh

Der
Wringmaschinen

Kinderſchlitten und Sqhlittſchuhe

in größter Auswahl

nur beſte Fabrikate

Vorzüglichste Ausführung

z Soltnger tat waren zs

Tug Deſſert Franſchierbeſtecke
Taſchenmeſſer Scheren

Photographie c er
Gr Brauhausstr 30 Passage

Weihnachts Aufträge
werden bis Donnerstag den 21 Dezember angenommen

12 Visithiülder von Mk 90 an 12 Kabinettbülder von Mk 90 an
Garantie für Haltbarkeit

Kleiderztänder Vogolkäfigständer

4 e c 1

Schmiedeeiſerne Blumentiſche

rapageſkäſige und Vogolxäſige
in eleganter Ausſtattung

Teppichkehrmaschinen

Parketthbohner

Großes Fager
ſolider

Gewurzetageren
mit Porzellan Tonnen

ff Servierbretter

Brotteller Kabarets

janinos
in reicher Auswahl empfiehlt

Maerebel
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S P AAkad Fchrinſiſint f f Damenſchnriderri
Taubenſtrgſe 28 von Luise Braun Taubenſtraße 28

Gründlichen Unterricht im Maßnehmen Schnittzeichnen Zuſchneiden und
Garnieren in einmonatl Kurſus mir Anfertigen von Kleidern in 2 bis Z3 monatl
Kurſus nach ſehr leicht faßlichem und mehrfach preisgetröntem Syſtem Beginn neuer
Kurſe jeden 1 und 15 des Monats
9 Deſten Dant Tudwigſtr Tienstag T E Die ſochmals Brief abhoſen unt

Langeſtr Mittw Uhr Beſch F P K 85 an erſter Stelle L R
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a Malkasten a4
langjähr Spezialität in jeder Zuſammenſtellung für Künſtler u Dilettanten

ſowie für ieohnische Zwecke
De solid preiswert und fachgemäss

Alrichſtr24 Paul Simon 24 Sold ühr m g Kette I5M Sab R
17

Spezialgeschäft für Maler und Zeichner

kohlensäurehaltige
amtlich

geschütztes
weisser Teint
Pickel Mitesser
als geradezu

ideales

frappandt
Chemischen Fabrik POSENDA G m b Posen 0O II

Pflege deinen Jeint mit Posenda

in u zusländiseher Natur
WWeine

ff Champagner Sekte
LiKöreecht Jam Rum Kograz àrax

Bowlenweine
Bowlensekte

S Samcler
Poststr 1 Eeke Leipzigerstr
Weihnachts Gelegenheitskauf
Brillantriuge Brillantbroſche

Uhr m gold Kette 60 Uhr 9gold Herren u Damen Ringe Armbänder
Granatſchmuck ſilberne Löffel Meſſer Gabein

Zigaretten Etui Reiſe u Theatergläſer Muſik
werk 10 Platten c c verkauft billig

Naue Harz 51 I

antiseptisches herrlich duftendes preisgekröntes patent
9 Jugendl ariostokratischToile dte Pulver Aussehen Staunend

Keine Röte gelbe Flecken Runzein Sommersprossen
Macht das Wasser welch Aillionenfach bewährt und

BI i t v O 1 bezeichnet V j r Kk U n g
Für Damen und Herren unentbehrlich 1 Original
Pack 25 Pf Niederlagen in allen grösseren Städten

Wo nicht zu haben direkt von der

Engroslager bei
C Berndt Co Pharmazenut Spezlalitäten en gros Leipaig Jacobstrasse 3
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praktiſchen Vorführung der Schnell Dampf Waſchmaſchine Markt

Waschfrau
mit verbeſſerlem patentierten Rillenſyſtem zugegen geweſen zu ſein

Die nächſte Vorführung verbunden mit einem Vortrag über

die Dampfwäſcherei im Hauſe findet Dienstag den 19 At
von nachmittags 4 Uhr an im Saale des Hotel Kronprinz
ſtatt und werden Intereſſenten hierzu höflichſt eingeladenMaſchinen in ſämtlichen Iöhen Probe
werden eventuell auf Wunſch
geliefert

Nähere Auskunft jederzeit bereitwilligſt durch

Prnst Zander h etx Telephon 2703
Generalvertrieb der Schnell Dampf Waſchmaſchine Mart Waſch

jrau für Halle und Umg

0 Sie eine Waſchmaſchine kaufen verfehlen Sie nicht bei ver

ar wen
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Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 17 Dezember
Zu anerkannt billigen Preiſen und in größter Auswahl empfehlen wir

raktische Weihnachts Geschenke

e
a

c

S
e

a n

z z

S S S S SKinder Koohherde Sut von 50 Pf an bis 57 Mark
T Uen anfgenomnen Niekelwaren Tiſehlampen Hängelampen Kronenleunchter

e Spezialität Komplette Küchen Einrichtungen Mufſter Küchen aufgeſtellt
Auf unſere Sohaufenster Ausstellungshalle und Musterküchen machen wir besonders aufmerkſam

wette b BEBnt e Beckher dbiſagt täe
vis a vis der Kirche

Deutschlands grösstes Spezial Geschäft tür emaillierte Haus u KLüchengeräte Fernaprecher 1226 Mitglied des Rabatt Spar Vereins
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